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Arbeitslosigkeit — SGB Il und SGB Il sinkt
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Jugendarbeitslosigkeit sinkt

Bestand an Arbeitslosen im Alter unter 25 Jahren und ihre Arbeitslosenquote (in %

1.200

zum
Vormonat: -9 5%

1.000

800 zum

Vorjahr: -15,7%
600

4001

200

0
April 2010 April 2011  April 2012 April 2013  April 2014  April 2015 April 2016

Sozialausschuss am 04.05.2016 4



jobcenterg

Cottbus

Bestand Langzeitleistungsbezieher (LZB)
sinkt im Vergleich zum Vorjahr

Statistik der Bundesagentur flr Arbeit

Bestand an Langzeitleistungsbeziehern und erwerbsfahigen Leistungsberechtigten nach ausgewahlten Merkmalen
Berichtsmonat Dezember 2015, Datenstand Mérz 2016 (3 Monate Wartezeit)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Als Langzeitleistungsbezieher werden - analog zur Darstellung der Kennzahlen nach § 48a SGB II (unter http://www.sgb2.info/kennzahlen/statistik) - erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb) bezeichnet, die in den vergangenen 24 Monaten mindestens 21 Monate hilfebedürftig (gem. § 9 SGB II) nach dem SGB II waren. Damit keine Zeiten vor Vollendung des 15. Lebensjahres und somit der Nichterwerbsfähigkeit in den Betrachtungszeitraum der Dauerermittlung eingehen, werden erwerbsfähige LZB erst ab Vollendung des 17. Lebensjahres ausgewiesen.

Daten erscheinen jeweils zum 15. d. Monats, somit noch keine Mai-Zahlen vorliegend
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Unterbeschaftigungsquote ricklaufig
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Unterbeschäftigung: 
zusätzlich zu registrierten Alo auch die, die nicht als alo gelten, weil sie TN an einer amapol. Maßnahmen sind oder einen amabedingten Sonderstatus (z.B. kurzfristige au) haben
diesen Personen fehlt also ein reguläres Beschäftigungsverhältnis, ohne dass sie alo sind
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Beschaftigungslage ist stabil

Zeitreihe zum Bestand an sozialversicherungspflichtig Beschéftigten (Stichtag jeweils 30.09.)
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Gemeldete Arbeitsstellen am ersten Arbeitsmarkt steigen

Zeitreihe zum Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen am ersten Arbeitsmarkt
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operative Schwerpunkte des Jobcenters Cottbus

Reduzierung der Jugendarbeitslosigkeit

= Abbau des Langzeitleistungsbezuges

» Senkung der Langzeitarbeitslosigkeit

» Verbesserung der Beschaftigungschancen flr schwerbehinderte Menschen
= Ausbilden von Hilfebedtrftigen ohne Abschluss zu Fachkraften

= Bewaltigung der Herausforderungen durch Zuwanderung, Flucht und Asyl
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Arbeitsmarktzugang fur Fluchtlinge im Jobcenter
Cottbus — Beratung, Forderung und Vermittlung

= Betreuung der 449 Fluchtlinge im Jobcenter Cottbus durch
spezialisierte Integrations- und Vermittlungsfachkrafte

= ca. 81 % der Fluchtlinge ohne Deutschkenntnisse, ca. 19 % mit z.T.
minimalen Deutschkenntnissen

= ausreichende Deutschkenntnisse als Voraussetzung flr eine
dauerhafte Integration in Ausbildung bzw. Arbeit

= Beratung und Vermittlung mit den zur Verfigung stehenden
Vermittlungs- und Forderangeboten
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Arbeitsmarktzugang ftr Flichtlinge im Jobcenter Cottbus —
Integrationsprozess
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Arbeitsmarktzugang fur Fluchtlinge im Jobcenter
Cottbus —Treiber und Best Practice

= [nitiilerung einer Ideenkonferenz am 04.12.15 durch den Integrations-
beauftragten der Stadt Cottbus, Weiterarbeit in Arbeitsgruppen (z.B.
Arbeit und Ausbildung, Sprache und Bildung, Gesundheit)

= Projekt ,BleibNet proQuali“ hat Buro in der Arbeitsagentur, damit
unmittelbare Zusammenarbeit mit Experten der Migrationsberatung

= Abbau von sprachlichen Barrieren durch Einstellung von
Dolmetschern, die in beiden Rechtskreisen zum Einsatz kommen

= [ntegration in Arbeit durch personliches Engagement einer
Dolmetscherin

» Integration in Arbeit durch rechtskreistibergreifende Beratung
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Arbeitsmarktzugang fur Flichtlinge im Jobcenter
Cottbus —Treiber und Best Practice

=  qute Zusammenarbeit mit Auslanderbehérde und Sozialamt

=  Kooperationsvereinbarung zwischen Sozialamt Stadt Cottbus und
Jobcenter Cottbus

=  Sozialamt informiert Uber bevorstehenden Leistungswechsel

» Sozialarbeiter des Sozialamtes unterstitzen auch nach
Leistungswechsel bei der Wohnungssuche unter Beachtung der
Angemessenheitskriterien

= gute Zusammenarbeit mit weiteren Akteuren bzw. Netzwerkpartnern
(z.B. Stadt Cottbus, 1Q-Netzwerk, Kammern, Integrationskurstrager)

Sozialausschuss am 04.05.2016 13



Arbeitsmarktzugang fur Flichtlinge im Jobcenter
Cottbus —Herausforderungen und Probleme

= begrenzte Kapazitdten der Integrationskurstrager; aktuell 142
Teilnehmer in den BAMF-Integrationskursen

= erschwerter Datenaustausch mit Integrationskurstragern aufgrund
Datenschutz, z.B. zu Teilnehmenden

» Bildungs- und Qualifizierungsniveau der Fltchtlinge

»  Kompetenzfeststellung / Anerkennung von Abschlissen (Zugang und
Dauer der Anerkennungsverfahren)

= Abzocken“ der Flichtlinge durch einzelne Personen, welche z.B.
vollig iiberzogene Forderungen fiir Ubersetzungen oder
Dolmetscherleistungen stellen
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Arbeitsmarktzugang fur Fluchtlinge im Jobcenter
Cottbus — aktueller Stand

164 Arbeitgeberansprachen wg. Praktikum, Probearbeit, Einstellungen,
Ausbildung etc.

15 Teilnehmer/innen in arbeitgebernahen Mafl3nahmen (z.B. Praktika in
Betrieben)

* U. a.: Gastronomie, Handel, Handwerk und Dienstleistungen

26 Integrationen in Beschaftigung, Selbstandigkeit oder Ausbildung

= Uu.a.: Arzt, Ingenieur, Koch, Friseur, Empfangsmitarbeiter, Call-
Center-Mitarbeiter, Helfer - Hauswirtschatft
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